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Die Nationale Front — die umfassende 
sozialistische Volksbewegung der DDR

Die erfolgreiche Entwicklung der 
DDR seit ihrer Gründung ist Aus
druck der Wirksamkeit des Klas
senbündnisses der Arbeiter
klasse mit den Genossenschafts
bauern, der Intelligenz und den 
anderen Werktätigen, des ge
meinsamen Wirkens aller in der 
Nationalen Front der DDR verein
ten politischen und sozialen 
Kräfte. Die gleichberechtigte Zu
sammenarbeit mehrerer politi
scher Parteien und Massenorga
nisationen unter der Führung der 
Partei der Arbeiterklasse in die
ser umfassenden sozialistischen 
Volksbewegung ist ein spezifi
sches Merkmal des politischen 
Systems der DDR, das ihren kon
kreten historischen Bedingungen 
entspricht.
Wie entstand die Nationale 
Front? Bereits mit dem Aufruf 
vom 11. Juni 1945 erarbeitete die 
KPD als Ausdruck der reichen 
Kampferfahrungen der antifa
schistischen Einheits- und Volks
frontpolitik eine Konzeption des 
breiten Bündnisses aller antifa
schistischen und demokratischen 
Kräfte, einer breiten nationalen 
Front, in der jeder unabhängig 
von seiner sozialen Herkunft, sei
ner weltanschaulichen Bindung, 
seiner politischen Überzeugung 
am demokratischen Neuaufbau 
der Gesellschaft teilnehmen 
konnte. Als unmittelbarer Vorläu
fer der Nationalen Front entstand 
1947 auf Initiative der SED die 
Volkskongreßbewegung für Ein
heit und gerechten Frieden. Mit 
seinem Beschluß „Die Nationale 
Front des demokratischen 
Deutschlands und die SED" vom
4. Oktober 1949 zeigte der Partei
vorstand der SED den Weg für 
die weitere Entwicklung der 
Volkskongreßbewegung zur Na
tionalen Front als demokratischer

Volksbewegung und politischem 
Ausdruck des Bündnisses der 
Klassen und Schichten in der 
DDR. Die Gründung der DDR am 
7. Oktober 1949 wurde auch zur 
entscheidenden Voraussetzung 
der Herausbildung der Nationa
len Front. Der im Januar 1950 ge
bildete Nationalrat beschloß am 
3. Februar 1950 das Programm 
der Nationalen Front. Seine bei
den Grundaussagen, alle Kräfte 
einzusetzen für die Erhaltung des 
Friedens und für die allseitige 
Stärkung des ersten deutschen 
Arbeiter-und-Bauern-Staates, be
stimmen bis in die Gegenwart 
das Wirken der Nationalen Front.
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Heute laßt sich sagen: Die Na
tionale Front nimmt in unserer 
Gesellschaft einen geachteten 
Platz ein. Sie ist das politische 
Bündnis aller Parteien und gesell
schaftlichen Massenorganisatio
nen sowie der nichtorganisierten 
Bürger der DDR zum gemeinsa
men Handeln für die Entwicklung 
der sozialistischen Gesellschaft. 
Sie ist die von der Partei der Ar
beiterklasse geführte umfas
sende sozialistische Volksbewe
gung, in der alle Kräfte des Vol
kes für die Sicherung des Frie
dens und für die weitere Gestal
tung der entwickelten sozialisti
schen Gesellschaft in der DDR 
Zusammenarbeiten. Sie leistet ei
nen bedeutenden Beitrag zur An
näherung der Klassen und 
Schichten auf dem Boden der 
Ideale der Arbeiterklasse. Sie 
entwickelt enge Gemeinschafts

beziehungen in den Wohngebie
ten der Städte und Gemeinden. 
Ihre politische Massenarbeit ist 
eine wichtige Bedingung für die 
Entfaltung der sozialistischen De
mokratie, für die Verbesserung 
der Arbeits- und Lebensbedin
gungen der Bürger, die Verschö
nerung der Städte und Gemein
den sowie für die Gestaltung ei
nes vielfältigen geistig-kulturel
len und sportlichen Lebens.
Die Nationale Front als gesell
schaftspolitische Massenbewe
gung besitzt keine Grundorgani
sationen, keine nominelle Mit
gliedschaft, keine durch ein Or
ganisationsstatut geregelte Orga
nisationsdisziplin. Insgesamt sind 
mehr als 80 Parteien, Organisa
tionen, Vereinigungen und Be
rufsverbände in der Nationalen 
Front vereint. Einzige Organisa
tionsform sind die Ausschüsse, 
die in jeder Gemeinde, jedem 
Wohngebiet einer Stadt, in den 
Kreisen und Bezirken bestehen. 
Charakteristisch für die Nationale 
Front ist die breite ehrenamtliche 
Tätigkeit vieler Tausender Bürger 
in den Ausschüssen. Die Aus
schüsse arbeiten eng mit den Lei
tungen der Parteien und der ge
sellschaftlichen Organisationen 
in ihrem Wirkungsbereich zusam
men. Die Ausschüsse widerspie
geln die soziale und politische 
Struktur im Territorium und hel
fen somit, die Interessenvertre
tung der Bürger wahrzunehmen 
und zugleich Bedingungen ihrer 
Realisierung im Interesse der Ge
sellschaft zu schaffen.
Die Spezifik der Nationalen 
Front im politischen System der 
DDR wird im wesentlichen 
durch drei Merkmale bestimmt: 
Zum ersten ist die Nationale 
Front der organisierte Ausdruck 
des Bündnisses aller politischen
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